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Sonntag, 03.12.2023, 14:30 Uhr

FVK  I – VfB Reichenbach II
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Sonntag, 03.12.2023, 12:30 Uhr

FVK  II – FV Ramstein III



Der FV Kindsbach bedankt sich bei allen Sponsoren und Partnern!



Liebe Leserinnen und Leser, 
seit der letzten Ausgabe von FVKAktuell zum Heimspiel gegen den FC 
Queidersbach waren unsere Aktiven-Teams – insbesondere die erste 
Mannschaft – wieder in einigen Spielen gefordert. Zeit zur Regeneration hatte die 
Mannschaft kaum, lesen Sie hierzu gerne die Ausführungen unseres Trainers 
Andreas Koch, der einen Vergleich zwischen hochbezahlten Profisportlern und 
leidenschaftlichen Amateurkickern zieht (Seite 11). Das Heimspiel gegen den FC 
Queidersbach war hochspannend, dramatisch und emotional. Am Ende eines 
Spiels, das der FVK lange Zeit in Unterzahl bestritt, stand ein gerechtes 
Unentschieden (Spielbericht auf Seite 7). Drei Tage später waren die „Köche“ auf 
dem Hartplatz in Erdesbach gefordert. Das Kreispokal-Achtelfinale gegen die 
„SG GlanAlb“ war eine echte Schlammschlacht, die der FVK mit 3:1 für sich 
entschied (Spielbericht auf Seite 9). Wiederum vier Tage später ging es in der 
Liga weiter. Auf dem steinigen Hartplatz in Wahnwegen wartete die 
abstiegsbedrohte SG Hüffler/Wahnwegen. Unsere Mannschaft setzte sich 
souverän mit 5:0 durch (Spielbericht auf Seite 13). Erneut waren der Mannschaft 
nur zwei Tage zum Durchschnaufen gegönnt. Mittwochs stand das nächste 
Pokalspiel auf dem Spielplan. Der Tabellenführer der B-Klasse Nord, die SG 
Hundheim-Offenbach/Glanbrücken/Hinzweiler – kurz „SG Hirsau“ wartete auf 
dem Hartplatz in Hinzweiler auf unsere Mannschaft. Der „Underdog“ stellte den 
FVK teilweise vor große Probleme und kämpfte aufopferungsvoll, sodass das 
Spiel bis zum Schluss spannend blieb. Am Ende zog der FVK mit einem 4:1 in 
das Kreispokal-Halbfinale ein (Spielbericht auf Seite 23). Im Halbfinale, welches 
2024 ausgetragen wird, wartet der SV Steinwenden II. Mit dem Einzug ins 
Halbfinale hat sich der FVK erneut für den Verbandspokal in der kommenden 
Saison qualifiziert. Das Spiel beim SV Schopp am vergangenen Wochenende 
wurde abgesagt, nachdem die Gemeinde den Platz vom 23.11. – 26.11.2023 
gesperrt hatte. So konnte unsere Mannschaft regenerieren, hätte sicherlich 
gerne den „Flow“ mitgenommen und den positiven Trend fortgesetzt. So steht 
die Koch-Truppe aktuell auf Platz zwei mit drei Punkten Rückstand auf den VfB 
Waldmohr, der allerdings bereits drei Spiele mehr ausgetragen hat (Tabelle auf 
Seite 19). Auch die zweite Mannschaft konnte die positive Saisonbilanz 
ausbauen, siegte zwei Mal und rückte auf Tabellenplatz 3 vor (Seite 20). Die 
Jugendabteilung hat die „Outdoor-Saison“ größtenteils beendet und ist nun in 
der Halle aktiv. Ihnen wünschen wir nun wieder viel Spaß beim Lesen von 
FVKAktuell und insbesondere eine besinnliche Weihnachtszeit. 
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Editorial



Besuche uns auf unserer neuen Homepage: fvkindsbach.de



12.11.2023: FV Kindsbach – FC Queidersbach (2:2)

Zum Topspiel in der A-Klasse Kusel-Kaiserslautern gastierte der FC 
Queidersbach im Waldstadion. Der FC Queidersbach stellt aktuell die beste 
Defensive der Liga und verfügt nach vorne über viel individuelle Qualität. Der FV 
Kindsbach war gegen den Tabellenvierten gewarnt und wollte unbedingt die 
eigene Siegesserie ausbauen. Das Spiel begann zunächst verhalten, beide 
Mannschaften tasteten sich ab und waren um Spielkontrolle bemüht. Man 
merkte beiden Teams an, dass auf dem gut bespielbaren, aber sehr nassen 
und  tiefen Rasen im Waldstadion, keines den ersten Fehler machen wollte. 
Der FV Kindsbach konnte in der Anfangsphase sein gewohntes Passspiel nicht 
aufziehen. Oft scheiterte man an eigenen Abspielfehlern oder sehr 
aufmerksamen Queidersbachern, die in der Defensive oft einen Schritt 
schneller am Ball waren. So dauerte es bis zur 35. Spielminute ehe der FV 
Kindsbach das erste Mal gefährlich vor das Gästetor kam. Nach einer Flanke 
von der linken Seite stand Max Brenner auf Höhe des Fünfmeterraums frei, 
nahm die Flanke mit seinem starken linken Fuß direkt und brachte den Ball im 
Tor unter. Die FVK-Führung hielt allerdings nicht lange. Bei einem eigentlich 
harmlosen langen Ball an die Strafraumkante war Alex Walz im Zweikampf mit 
seinem Gegenspieler Dennis Peters. FVK-Torhüter Vrbanic verschätzte sich im 
Herauslaufen und der FCQ-Stürmer verlängerte den Ball per Kopf über ihn ins 
Tor – ein vermeidbarer Gegentreffer. So wechselten die Mannschaften mit 1:1 
die Seiten. Die zweite Halbzeit war von vielen Zweikämpfen und 
Unterbrechungen geprägt, keine der beiden Mannschaften schaffte es, die 
Spielkontrolle zu erobern und klare Chancen herauszuspielen. In der 62. 
Minute lief allerdings Dennis Peters alleine auf das FVK-Tor zu, Nenad Vrbanic 
kam aus dem Strafraum und brachte den Stürmer per Notbremse zu Fall. 
Folgerichtig erhielt er die rote Karte. In Unterzahl war der FVK darum bemüht, 
kompakt zu stehen. Allerdings erzielte der FC Queidersbach in der 78. Minute 
durch Marcel Walzer das 2:1. Die Entstehung war aus Kindsbacher Sicht erneut 
sehr unglücklich. In der Schlussphase rannte der FVK an, um den 
Ausgleichstreffer zu erzielen. Zunächst wurden zwei Chancen vergeben, ehe 
Mike Schuler in der Nachspielzeit zur Stelle war und den verdienten Ausgleich 
markieren konnte. (SF)

Mannschaftsaufstellung: Vrbanic – Meinlschmidt, A. Koch, Walz, A. Brand - T. 
Schuler, P. Koch (73. Kappler), Flickinger (68. Frosch) – M. Schuler, Weißenborn, 
Brenner (62. Antoniczuk) – Zuschauer: 47 – Schiedsrichter: Deliargyris
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Spielbericht der 1. Mannschaft



Folge uns bei Facebook (@fvkindsbach1919) und Instagram (fv_kindsbach). 
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15.11.2023: SG Erdesbach/U./D.-O. – FV Kindsbach (1:3)

Spielbericht der 1. Mannschaft

Im Achtelfinale des Kreispokals traf die erste Mannschaft des FV Kindsbach 
auswärts auf die SG Erdesbach/Ulmet/Dennweiler-Oberalen – kurz SG 
GlanAlb. Der Regen, welcher pünktlich zu Spielbeginn einsetzte und 90 
Minuten anhielt, weichte den Hartplatz in Erdesbach gehörig auf, sodass kein 
ein gepflegtes und sonderlich ansehnlich Spiel zu erwarten war. Das spärliche 
Flutlicht tat sein Übriges – vier Lampen „erstrahlten“ den Hartplatz – sodass 
alle Akteure mit einigen Widrigkeiten zu kämpfen hatten. Beiden Teams merkte 
man die nicht sonderlich guten Voraussetzungen an, sodass sich zunächst ein 
zähes Pokalspiel entwickelte, welches sich hauptsächlich im Mittelfeld 
abspielte. Nach 25 Minuten kreierte der FV Kindsbach eine erste 
„Drangphase“. Zunächst scheiterte Max Brenner mit einem Schlenzer von der 
rechten Seite – der Ball flog knapp am langen Pfosten vorbei. Kurz darauf wurde 
Mike Schuler von Björn Flickinger freigespielt, scheiterte aber am gut 
parierenden Torhüter. In der 35. Minute lag der Ball das erste Mal im Netz. 
Björn Flickinger schob den Ball am Torwart vorbei, Tim Weißenborn grätschte in 
den Ball und der Ball kullerte über die Linie. Leider war Weißenborn im Abseits, 
sodass der Schiedsrichter das Tor nicht anerkannte. Kurz vor der Halbzeit (42.) 
schaffte es der FVK dann doch noch in Führung zu gehen. Nach einem Freistoß 
von Max Brenner klärte die SG GlanAlb den Ball nicht vollständig und Patrick 
Frosch nahm diesen aus 15 Metern direkt und brachte ihn im Tor unter. Mit der 
FVK-Führung wurden die Seiten gewechselt. Kurz nach der Pause hatte der FVK 
seine schlechteste Phase, die die Heimelf prompt zum Ausgleich nutzte (54.). 
In der Folgezeit war das Spiel ausgeglichen, ohne dass sich eine Mannschaft 
einen entscheidenden Vorteil erspielen konnte. Die beste Chance hatte 
Hannes Meinlschmidt, als er in der 70. Minute am Torhüter scheiterte. Als das 
Spiel in Richtung Verlängerung plätscherte, schnappte sich Tobias Schuler den 
Ball, ließ mehrere Gegenspieler stehen und dem Torhüter keine Chance – die 
erneute Führung (80.). Mit der letzten Aktion brachte Patrick Frosch den Ball 
nochmals nach einer Standardsituation im Tor unter – diesmal per Kopf – 3:1. 
Kurz darauf Pfiff der Schiedsrichter ab und der Einzug ins Viertelfinale konnte 
gefeiert werden. (SF)

Mannschaftsaufstellung: Turner – A. Brand, A. Koch, Walz, Meinlschmidt – T. 
Schuler, Frosch, Flickinger (78. P. Koch) – Brenner, Weißenborn, M. Schuler 
Zuschauer: 50 – Schiedsrichter: Baumann
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Bild: die erste Mannschaft des FV Kindsbach musste zuletzt drei Mal auf im 
Spielbetrieb ungewohnten Geläuf antreten, nahm die Bedingungen aber sehr 
gut an und siegte drei Mal auswärts auf einem Hartplatz. 



Zu den heutigen Heimspielen der 
ersten und zweiten Mannschaft gegen 
den VfB Reichenbach II und den FV 
Olympia Ramstein III begrüße ich alle 
Zuschauer und Zuschauerinnen im 
Waldstadion. Ein besonderer Gruß gilt 
unseren Gästen aus Reichenbach und 
Ramstein sowie ihrem mitgereisten 
Anhang. „Müde“, „leer“, „über-
beansprucht“.. all dies sind Worte von 
Thomas Tuchel oder Julian 
Nagelsmann in Bezug auf ihre Spieler, 
die Millionen verdienen, ihr Hobby zum 
Beruf machen durften und dazu noch 
die besten Regenerationsmaßnahmen 
bekommen, die man sich nur wün-
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Der Trainer zum heutigen Spiel

schen kann. Und diese Aussagen nur, weil ihre Spieler es nicht schaffen, 
konstant ihre Leistungen hochzuhalten. Das können nur „echte Typen“ und 
davon haben der FC Bayern München und die DFB-Elf keinen einzigen mehr. 
Für uns ist es in den letzten Wochen auch schwer, die Leistung konstant über 
90 Minuten hochzuhalten. Auch wir haben dies schon seit zwei, drei Wochen 
nicht mehr geschafft – trotz guter Ergebnisse. Aber meine Spieler arbeiten – 
insbesondere bei den vielen Wochentagsspielen – jeweils zuvor mindestens 
acht Stunden oder fahren als Pendler 800 Kilometer für ein Spiel oder 
müssen sich frei nehmen, um teilweise auf „Backsteinen“ zu spielen. Da 
kann man dann auch als Trainer über die ein oder andere schwächere Phase 
im Spiel hinwegsehen. Statt nun aber auch von „müde“ oder „leer“ zu reden, 
heißt es für mein Team nochmal den Fokus komplett hochzufahren. Wir 
befinden uns in den letzten ein, zwei Wochen Spielbetrieb, danach kam man 
in die Winterpause gehen und sich regenerieren – bis dahin gibt es aber keine 
Ausrede. Wir wollen das Kalenderjahr positiv beenden und das gibt es nur 
mit einem Sieg. Wir müssen somit an oder sogar über das Limit gehen, um 
uns reinen Gewissens in die Pause zu verabschieden.
Auf ein faires Spiel, Andreas Koch!



2023/24
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19.11.2023: SG Hüffler/Wahnwegen – FV Kindsbach (0:5)

Spielbericht der 1. Mannschaft

Der FV Kindsbach brannte am Sonntag in Wahnwegen ein Fußball-Feuerwerk ab 
und gewann 5:0. Als Favorit rein – als Sieger raus. Der FV Kindsbach hat alle 
Erwartungen erfüllt. Der Unparteiische setzte mit dem Halbzeitpfiff dem 
torlosen Treiben auf dem Feld vorläufig ein Ende. Mike Schuler brach für den FV 
Kindsbach den Bann und markierte in der 62. Minute die Führung. Mit dem 
Toreschießen war noch lange nicht Schluss, als Aaron Jordan Tyler Brand vor 
den 55 Zuschauern den zweiten Treffer des Spiels für den Spitzenreiter erzielte. 
In der 66. Minute legte Patrick Winter zum 3:0 zugunsten der Mannschaft von 
Coach Andreas Koch nach. Schuler überwand den gegnerischen Schlussmann 
zum 4:0 für die Gäste (75.). Philipp Koch stellte wenige Minuten vor dem 
Schlusspfiff den Stand von 5:0 für den FV Kindsbach her (87.). Der FV 
Kindsbach überrannte die SG Hüffler/Wahnwegen förmlich mit fünf Toren und 
fährt so mit einem verdienten Sieg in der Tasche nach Hause. Nach der klaren 
Pleite gegen den FV Kindsbach steht die SG Hüffler/Wahnwegen mit dem 
Rücken zur Wand. Insbesondere an vorderster Front liegt bei der SG 
Hüffler/Wahnwegen das Problem. Erst zwölf Treffer markierte die Elf von Viktor 
Luks – kein Team der Herren A-Klasse Kusel-Kaiserslautern ist schlechter. Die 
Heimmannschaft kassiert weiterhin fleißig Niederlagen, deren Zahl sich 
mittlerweile auf elf summiert. Ansonsten stehen noch zwei Siege und drei 
Unentschieden in der Bilanz. Die sportliche Misere – in den letzten sieben 
Spielen gelang der SG Hüffler/Wahnwegen kein einziger Sieg – hat ein Abstürzen 
im Tableau zur Folge. Aktuell liegt die SG Hüffler/Wahnwegen nur auf Rang 16.
Die drei errungenen Zähler lassen die Aufstiegshoffnungen des FV Kindsbach 
weiter wachsen. Die Angriffsreihe des FV Kindsbach lehrte ihre Gegner in aller 
Regelmäßigkeit das Fürchten, was die 59 geschossenen Tore eindrucksvoll 
unter Beweis stellen. Mit dem Sieg knüpfte der FV Kindsbach an die bisherigen 
Saisonerfolge an. Insgesamt reklamiert der FV Kindsbach zwölf Siege und ein 
Remis für sich, während es nur zwei Niederlagen setzte. 
Autor/-in: FUSSBALL.DE (Dieser Text wurde auf Basis der dem DFB 
vorliegenden offiziellen Spieldaten am 19.11.2023 um 18:04 Uhr automatisch 
generiert)

Mannschaftsaufstellung: Antoniczuk – Meinlschmidt (63. Kappler), A. Koch, 
Walz (79. Epp), A. Brand – Frosch (76. J. Brand), T. Schuler, Winter – Brenner, 
Weißenborn (61. P. Koch), M. Schuler – Zuschauer: 55 – Schiedsrichter: Müller



Der FV Kindsbach bedankt sich bei allen Sponsoren und Partnern!





Hinrunde

So 06.08.2023 SV Mackenbach – FV Kindsbach 2:6

So 13.08.2023 FV Kindsbach – SV Schopp 2:0

So 20.08.2023 VfB Reichenbach II – FV Kindsbach 2:7

Sa 26.08.2023 FV Kindsbach – SV Kottweiler-Schwanden 5:0

Mi 30.08.2023 SV Rodenbach II – FV Kindsbach 1:0

Sa 02.09.2023 FV Kusel – FV Kindsbach 2:0

So 17.09.2023 VfB Waldmohr – FV Kindsbach 6:9

So 24.09.2023 FV Kindsbach – SV Spesbach 3:0

Sa 30.09.2023 SV Nanz-Dietschweiler II – FV Kindsbach 0:5

So 08.10.2023 FV Kindsbach – SG Erdesbach/Ulmet/D. 3:1

So 15.10.2023 FV Weilerbach – FV Kindsbach 2:3

Fr 20.10.2023 SV Miesau – FV Kindsbach 1:2

So 29.10.2023 FV Kindsbach – SV Steinwenden II ausg.

Mi 01.11.2023 FV Kindsbach – SV Mackenbach ausg.

So 05.11.2023 SSC Landstuhl – FV Kindsbach 0:7

So 12.11.2023 FV Kindsbach – FC Queidersbach 2:2

So 19.11.2023 SG Hüffler/Wahnwegen – FV Kindsbach 0:5
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A-Klasse Kusel-Kaiserslautern

Spielplan 1. Mannschaft



So 06.08.2023 SV Mackenbach II – FV Kindsbach II 1:2

So 20.08.2023 FV Ramstein III – FV Kindsbach II 0:0

Sa 26.08.2023 FV Kindsbach II – SV Kottweiler-Schw. II 3:0

So 24.09.2023 FV Kindsbach II – SV Spesbach II 3:1

So 01.10.2023 SV Nanz-Dietschw. III – FV Kindsbach II 2:1

So 08.10.2023 FV Kindsbach II – SG Erdesbach/Ulmet II 7:0

So 15.10.2023 SpVgg Welchweiler II – FV Kindsbach II 0:5

Sa 21.10.2023 SV Miesau II – FV Kindsbach II 2:1

So 29.10.2023 FV Kindsbach II  – SG Pfeffelbach/K. II ausg.

Mi 01.11.2023 FV Kindsbach II – SV Mackenbach II ausg.

So 05.11.2023 SSC Landstuhl II – FV Kindsbach II 0:2

So 12.11.2023 FV Kindsbach II – FC Queidersbach II 1:0

So 19.11.2023 TuS Gries II – FV Kindsbach II ausg.

Mi 22.11.2023 SG Breitenbach/D. II – FV Kindsbach II 3:4
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Hinrunde

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Gruppe 2

Spielplan 2. Mannschaft
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letzter Spieltag – heutiger Spieltag
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Tabelle der 1. Mannschaft

Der Tabellenerste steigt am Saisonende in die Bezirksliga Westpfalz auf. Der 
Tabellenzweite bestreitet Relegationsspiele gegen die Tabellenzweiten der A-
Klassen Pirmasens-Zweibrücken und Kaiserslautern-Donnersberg um den 
vierten Aufsteiger in die Bezirksliga. Maximal sechs Mannschaften steigen nach 
Saisonende in die B-Klasse ab. 
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Tabelle der 2. Mannschaft

Der Tabellenerste steigt am Saisonende in die B-Klasse auf. Der Tabellenzweite 
bestreitet Relegationsspiele gegen den Tabellenzweiten der C-Klasse Kusel-
Kaiserslautern Gruppe 1 um den dritten Aufsteiger in die B-Klasse. Der TuS 
Gries II ist dreimal nicht angetreten und somit aus dem Spielbetrieb 
ausgeschieden.
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So 26.11.2023 SV Schopp – FV Kindsbach ausg.

So 03.12.2023 FV Kindsbach – VfB Reichenbach II

Sa 25.02.2024 SV Kottweiler-Schwanden – FV Kindsbach

So 03.03.2024 FV Kindsbach – FV Kusel

So 17.03.2024 FV Kindsbach – VfB Waldmohr

So 24.03.2024 SV Spesbach – FV Kindsbach

Sa 30.03.2024 SV Spesbach – FV Kindsbach

So 07.04.2024 FV Kindsbach – SV Nanz-Dietschweiler II

So 14.04.2024 SG Erdesbach/Ulmet/D. – FV Kindsbach

So 21.04.2024 FV Kindsbach – FV Weilerbach

Mi 24.04.2024 FV Kindsbach – SV Mackenbach

So 28.04.2024 FV Kindsbach – SV Miesau

So 05.05.2024 SV Steinwenden II – FV Kindsbach

So 12.05.2024 FV Kindsbach – SSC Landstuhl

So 19.05.2024 FC Queidersbach – FV Kindsbach

So 26.05.2024 FV Kindsbach – SG Hüffler-Wahnwegen

Rückrunde

A-Klasse Kusel-Kaiserslautern

Spielplan 1. Mannschaft
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12.11.2023: FV Kindsbach II – FC Queidersbach II (1:0)

Spielbericht der 2. Mannschaft

Der FV Kindsbach II traf im vorletzten Heimspiel vor der Winterpause auf dem 
Kindsbacher Hartplatz auf die Gäste vom FC Queidersbach II. Wie der FVK II 
stellen die Queidersbacher in der laufenden Saison eine Mannschaft, die eine 
gute Mischung aus erfahrenen und jungen, lernwilligen Spielern aufweist. Nach 
dem Derbysieg beim SSC Landstuhl II wollte der FV Kindsbach II im nächsten 
Derby unbedingt den nächsten Dreier einfahren. In der Vorwoche war das Spiel 
des FVK II noch von vielen Ungenauigkeiten und Ballverlusten geprägt. Gegen 
den FC Queidersbach II schafften es die Kindsbacher, mehr Ballkontrolle ins 
eigene Spiel zu bringen. Dadurch schaffte man es, sich früh vor das 
Queidersbacher Tor zu spielen und gleichzeitig den Gegner weit vom eigenen 
Kasten fernzuhalten. Bereits in der zehnten Spielminute hatte Bernhard Schulz 
die Chance, die Einheimischen in Führung zu bringen. Er scheiterte mit seinem 
platzierten Schuss allerdings am glänzend parierenden Torhüter der Gäste. In 
der Folgezeit bestimmte der FVK II weiterhin das Spielgeschehen, verpasste es 
jedoch bei zwei weiteren Chancen durch Mattis Lüer in Führung zu gehen. Da 
FVK-Torhüter David Turner weitestgehend beschäftigungslos blieb, stand es 
zur Halbzeitpause 0:0. Der FVK II machte nach dem Wiederanpfiff dort weiter 
wo er vor der Pause aufgehört hatte und kontrollierte sowohl Ball als auch 
Gegner. Torchancen blieben allerdings Mangelware, da oft das letzte Zuspiel 
zu ungenau war oder die Abwehr des FC Queidersbach II jeweils ein Bein 
dazwischen brachte. Die Kindsbacher Mannschaft blieb allerdings geduldig 
und wartete auf weitere Chancen. Als sich schon einige damit abfanden, dass 
aus dem Spiel heraus womöglich kein Tor fallen würde, zeigte der 
Schiedsrichter nach einem vermeintlichen Handspiel eines Queidersbacher 
Abwehrspielers im eigenen Strafraum auf den Strafstoßpunkt. Bernhard Schulz 
übernahm Verantwortung und brachte den Ball zur 1:0 Führung für den FVK II 
im Tor unter (72.). In der Folgezeit versuchten die Gäste, den Ausgleichstreffer 
zu erzielen. Die FVK-Abwehr stand allerdings weiterhin sehr sicher und ließ 
keine Torchance zu, sodass es bis zum Schlusspfiff beim 1:0 blieb. 
Anschließend jubelte der FVK II über einen weiteren Dreier, mit dem er weiter 
nach oben rückt. (SF)

Mannschaftsaufstellung: David Turner – Stahl, Fischer, Bettinger, L. Brand – 
J. Brand, Klug, Thum (37. Winter), Mayer, Lüer – Schulz – Zuschauer: 30 – 
Schiedsrichter: Langguth
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22.11.2023: SG Hundheim-Offenbach – FV Kindsbach (1:4)

Spielbericht der 1. Mannschaft

Im Kreispokal-Viertelfinale traf die erste Mannschaft des FV Kindsbach auf die 
SG Hundheim-Offenbach/Glanbrücken/Hinzweiler, die sich selbst „SG Hirsau“ 
nennt. Das Spiel fand auf dem Hartplatz in Hinzweiler statt. Im Gegensatz zum 
Spiel im Achtelfinale in Erdesbach war der Hartplatz sehr gut bespielbar. Die 
SG Hirsau, Tabellenführer aus der B-Klasse Nord, verlangte dem FVK in diesem 
Spiel von Beginn an alles ab. In der Anfangsphase wirkte die Kindsbacher Elf 
noch etwas unsortiert und die SG Hirsau störte den Spielaufbau früh und 
attackierte bereits im vorderen Drittel. Die Stürmer der SG liefen unermüdlich 
an und nahezu jeder Kindsbacher Spieler wurde sofort bei der Ballannahme 
gestört. Den ersten Abschluss hatte die SG in der 10. Spielminute, allerdings 
war dieser kein Problem für Torhüter Turner. Nach 13 Minuten schnappte sich 
Luca Kappler auf der linken Außenbahn den Ball, ließ mehrere Gegenspieler 
wie Slalomstangen stehen, spielte einen Doppelpass mit Mike Schuler und 
spielte den Ball anschließend flach in den Strafraum. Dort lauerte der als 
Stürmer aufgebotene Philipp Koch und vollstreckte zur beruhigenden Führung. 
Dennoch war das Spiel auch in der Folge sehr zerfahren und von Ballverlusten 
und Abspielfehlern geprägt. Bis zur Pause hatte der FVK noch zwei Torchancen 
durch ruhende Bälle. Die von Tobias Schuler und Max Brenner gut getretenen 
Freistöße parierte der Einheimische Torhüter stark. Eine weitere Chance von 
Philipp Koch lenkte er mit dem Fuß an den Pfosten. In der zweiten Halbzeit 
zeigte sich den Zuschauern insgesamt das gleiche Bild. Dennoch schaffte es 
der FVK in Person von Philipp Koch nach Zuspiel von Max Brenner in der 56. 
Minute auf 2:0 zu erhöhen. Aber praktisch im Gegenzug fiel der 
Anschlusstreffer durch Daniel Weck. Nach einem Ballverlust schaltete die SG 
Hirsau schnell um, spielte einen langen Ball, Weck lief alleine auf das Tor zu 
und vollstreckte. Anschließend musste der FVK den ein oder anderen 
brenzligen Moment überstehen. In der 82. Minute traf erneut Philipp Koch. 
Nach einem Querpass schob er den Ball überlegt ins lange Eck (3:1). Das Spiel 
schien entschieden, doch die Heimmannschaft gab sich nicht auf und warf 
alles nach vorne. In der vierten Minute der Nachspielzeit erlief Mike Schuler 
einen zu kurzen Rückpass und traf noch zum 4:1 aus Kindsbacher Sicht. (SF)

Mannschaftsaufstellung: David Turner – Kappler, A. Koch, Walz, A. Brand – 
Frosch, T. Schuler, Winter – M. Schuler, P. Koch (89. Flickinger), Brenner - 
Zuschauer: 102 - Schiedsrichter: Haber
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23.11.2023: SG Breitenbach/D. II – FV Kindsbach II (3:4)

Spielbericht der 2. Mannschaft

In einem Nachholspiel traf die zweite Mannschaft des FV Kindsbach auswärts 
auf die SG Breitenbach/Dunzweiler II. Auf dem Kunstrasen in Breitenbach 
wollte der FVK II den nächsten Dreier einfahren, um somit vor der Winterpause 
noch an die Tabellenspitze anzuschließen. Die mit drei Spielern aus der ersten 
Mannschaft verstärkte SG machte dem FVK II das Leben sehr, sehr schwer. 
Der FVK II konnte nicht an das kontrollierte Spiel gegen Queidersbach 
anknüpfen und verlor zu schnell und zu einfach einige Bälle. Die erste Chance 
im Spiel hatte somit auch die Heimmannschaft nach einem Konter, an dessen 
Ende Torhüter Antoniczuk stark parierte. Dennoch ging der FVK II in der 
zehnten Spielminute in Führung. Nach einem langen Diagonalball nahm 
Johannes Thum den Ball an, schloss mit dem zweiten Kontakt ab und brachte 
ihn zur Führung im Tor unter. Anschließend spielte der FVK II etwas sicherer. In 
der 30. Minute konnte der FVK II die Heimmannschaft im Aufbauspiel stören, 
Johannes Thum tauchte alleine vorm Tor auf und erhöhte auf 2:0. Doch im 
direkten Gegenzug kam die SG zum Anschlusstreffer. Direkt nach dem Anstoß 
war der FVK II unsortiert und Phil Altherr köpfte zum 1:2 ein. Kurz vor der Pause 
war es jedoch nochmals Johannes Thum, der erfolgreich war. Einen Freistoß 
der rechten Strafraumkante brachte er mit links aufs Tor und der Ball rutschte 
dem unglücklich agierenden Torhüter durch. Somit ging der FVK II mit einer 3:1 
Führung in die Pause. Doch direkt nach Wiederanpfiff erhöhte die 
Heimmannschaft den Druck auf das Kindsbacher Tor, die Abwehr stand in 
diesem Spiel nicht so sicher wie in dieser Saison gewohnt und ließ in der 60. 
Minute nach einer Hereingabe von Kurz das 2:3 durch Robin Göbbel zu. Die SG 
Breitenbach/Dunzweiler II spielte weiter nach vorne und der FVK II konnte 
kaum für Entlastung sorgen. In der 80. Minute fiel der nicht unverdiente 
Ausgleich per direktem Freistoß von Richard Kurz. In den letzten zehn Minuten 
ging der Heimelf allerdings aufgrund der Angriffsbemühungen etwas die Kraft 
aus, sodass der FVK II noch zwei Mal gefährlich kontern konnte. Einen dieser 
Angriffe nutzte Kilian Bossung als er allein auf den Torhüter zulief und zum 
Siegtreffer einschob (85.). Mit dem etwas glücklichen Dreier konnte der FVK II 
den Anschluss an die Tabellenspitze herstellen. (SF)

Mannschaftsaufstellung: Antoniczuk – Stahl, Bettinger, Fischer, Lüer – J. Brand, 
Klug (70. Weis), Mayer, Thum (80. Schwehm), Bossung (87.) - Schulz 
Zuschauer: 20 - Schiedsrichter: Braun
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04.11.2023: FV Kindsbach – TuS Hohenecken (2:0)

Spielbericht der D-Jugend

Nach hartem Kampf gegen Mistwetter und Gegner konnte auf einem extrem 
schwer bespielbaren Platz unser Team mit einem 2:0 den TuS Hohenecken 
besiegen. Mit etwas Glück und einem starken Rückhalt Luis wurde die 
Anfangsviertelstunde schadlos überstanden. Mit zunehmender Spieldauer 
gelang es, das Spiel zu kontrollieren und den TuS Hohenecken vom eigenen Tor 
fernzuhalten. Starker Regen und Wind sowie sich weiter verschlechternde 
Platzverhältnisse ließen aber kein ansehnliches Spiel oder  
Kombinationsfußball zu, so dass vieles dem Zufall überlassen blieb. Erst 5 
Minuten vor der Halbzeit schnappte sich der unmittelbar zuvor eingewechselte 
Florian auf der rechten Seite den Ball, spielte klug weiter auf Lasse, der nach 
innen zog und mit einem kernigen Linkschuss von der Strafraumgrenze dem 
gegnerischen Torwart keine Chance ließ. Sowohl dem Team als auch dem 
Anhang merkte man sogleich an, dass mit der Führung ein Stein vom Herzen 
plumpste und so in der Folge nach kleineren Umstellungen der Trainer auch 
befreiter und konsequenter aufgespielt werden konnte. Mit 1:0 wurden sodann 
die Seiten gewechselt. In Hälfte 2 konnte unser Team im Kollektiv den Gegner 
weitgehend vom eigenen Tor fernhalten, weshalb der nun spielende Matteo im 
Tor weitgehend beschäftigungslos blieb. Aber auch unsere Truppe kreierte nur 
wenige gefährliche Situationen nach vorne. Wenn man sich mal gefährlich dem 
Tor näherte, schmiss sich immer wieder die gegnerische Verteidigerin mit der 
Nr. 5 in die Bälle und verhinderte Schlimmeres. Es bestand allgemeine 
Einigkeit, dass sie an diesem Tag mit ihrem Einsatzwillen die stärkste Spielerin 
beider Mannschaften auf dem Platz war. Als schon langsam keiner mehr an ein 
weiteres Tor glaubte, tankte sich Ferdinand in der 49. Minute auf rechts bis zur 
Torauslinie durch, schaute kurz hoch und passte klug zurück auf den 
mitgelaufenen Lasse, der überlegt und souverän zum lautstark bejubelten 2:0 
Endstand einschob. Mit diesem, im wahrsten Sinne des Wortes, "dreckigen 
Sieg" konnten wir einen Tabellennachbarn auf Distanz halten und uns in der 
Verfolgergruppe des Tabellenführers JFV Bruchmühlbach-Miesau bei einem 
noch ausstehenden Nachholspiel auf Platz 4 halten. (MB)
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07.11.2023: TuS Schönenberg – FV Kindsbach (2:4)

Spielbericht der D-Jugend

Nach der Schlammschlacht vom Wochenende,  durfte unser Team bei 
Flutlicht aber empfindlich nasskalter Witterung auf dem großen Kunstrasen 
des TuS Schönenberg ran. Vom Anpfiff weg zeigte die Heimmannschaft, dass 
sie nicht gewollt war, die Punkte abzugeben. Bis zur 10. Minute ließen sie unser 
Team fast nicht über die Mittellinie kommen. Dann aber schickte Jonas mit 
einem klugen Steckpass nahe an der Abseitskante Lasse in den freien Raum 
und der ließ sich nicht lange bitten und netzte zum 1:0 ein. Aber selbst der 
unglückliche Rückstand dämpfte nicht die Angriffsbemühungen der 
Gastgeber. So wurde Matteo in der 20. Minute zu einer großen Rettungsaktion 
gezwungen und es gelang ihm, den Ball noch im letzten Moment von der 
Torlinie zu kratzen. Gedankenschnell leitete er zudem mit einem Abschlag auf 
Lasse den Gegenangriff ein. Dieser ließ sich nicht lange bitten, schüttelte seine 
Gegenspieler ab und schloss den Konter erfolgreich zum 2:0 ab. Leider konnte 
dieser Vorsprung nicht lange zur Beruhigung gehalten werden. Direkt im 
Gegenzug gelang dem Gastgeber aufgrund unzureichendem Abwehrverhalten 
unseres Teams der Anschlusstreffer. Davon nochmals motiviert konnte 
Schöneberg nur 4 Minuten später zum verdienten Ausgleich kommen. Auch 
dabei leisteten unsere Spieler bei einem Dribbling über die rechte Seite nur 
Geleitschutz. In der zweiten Halbzeit aber steigerte sich unsere Truppe 
deutlich. 3 Minuten nach Wiederanpfiff erzielte unser Team völlig 
überraschend aus dem Nichts die Führung. Erst schlug die gegnerische 
Verteidigerin nach einem eigentlich unerreichbaren Steilpass aus dem 
Mittelfeld kurz vor Überquerung der Torauslinie halb über den Ball, so dass der 
Ball dem verdutzten Lasse vor die Füße kullerte. Ob dieser Verwunderung 
passte er harmlos zur Mitte. Jedoch verfehlte der Torwart den eigentlich 
ungefährlichen Ball, so dass plötzlich Jonas in Ballbesitz kam und unbedrängt 
zum 3:2 nur noch einschieben brauchte. Ein Treffer aus dem 
Kuriositätenkabinett. Aber diesmal sorgte die erneute Führung für mehr 
Sicherheit. In der 41. Minute traf Philipp nach Ecke von Lasse zunächst nur den 
Pfosten, erkämpfte sich aber den Ball zurück. Sein anschließender Schuss 
wurde von Ferdinand noch entscheidend zum 4:2 abgefälscht. 5 Minuten vor 
Schluss hielt der Anhang nochmal kurz den Atem an, nachdem nach einer Ecke 
der folgende Nachschuss an die Latte klatschte. Alles in allem nach einer 
deutlichen Leistungssteigerung in der 2. Halbzeit ein verdienter Sieg. (MB)
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Wie auch schon in den letzten Spielen, startete der FVK auf tiefem Geläuf sehr 
zurückhaltend in die Partie gegen JSG Westrich. Mit zunehmender Spieldauer 
übernahm der FVK aber auch diesmal wieder mehr die Spielkontrolle. 
Insgesamt spielte sich die Partie weitgehend im Mittelfeld statt. Entsprechend 
konnte sich Matteo auch diesmal in der ersten Hälfte nur einmal auszeichnen, 
in dem er eine gefährliche Hereingabe von rechts mit einer eindrucksvollen 
Flugparade klären konnte. Mit 0:0 wurden die Seiten gewechselt. Vom Anpfiff 
zur 2. Halbzeit an konnte nun ein deutlich besserer Auftritt unseres Teams 
bewundert werden. Die Abwehr stand höher und auch im Mittelfeld fanden 
sich Lasse und Philipp im Zusammenwirken immer besser zu recht. So fiel 
auch in der 39. Minute folgerichtig nach einem schönen Angriff der 
Führungstreffer. Nach Ballgewinn durch Joshua passte dieser zu Darian, der 
mustergültig Philipp auf der halbrechten Seite auf die Reise in die gegnerische 
Hälfte schickte. Dieser ließ einen Gegenspieler stehen, suchte in der Spitze 
eine Anspielstation, fand diese in Ben, der im 2. Versuch dem 
großgewachsenen Keeper der Gastgeber keine Chance ließ und zum 
umjubelten Führungstreffer traf. Noch vom Führungstreffer beseelt, vergaß 
unsere Truppe jedoch vom Anstoß weg die Ordnung, so dass Westrich den Ball 
unbedrängt auf die rechte Seite spielen konnte. Obwohl eigentlich die 
Situation durch 2 FVKler hätte geklärt werden müssen,  konnte der Ball von der 
Torauslinie scharf auf das Tor geschossen werden. Der überraschte Matteo 
klärte zwar noch reaktionsschnell, doch sprang der Ball vom Pfosten dem 
völlig freistehenden Westricher Stürmer vor die Füße, der keine Probleme 
hatte, den Ball zum Entsetzen der Gästefans über die Linie zu drücken. Wer 
aber nun dachte, dass unser Team wieder ängstlich agieren würde, sah sich 
getäuscht. Nur wiederum 2 Minuten später wurde Philipp im linken Mittelfeld 
von Lasse freigespielt und legte auf der linken Außenbahn dynamisch den 
Vorwärtsgang ein. Erneut schaute er sich nach einer passenden Anspielstation 
im Sturm um und fand diese in Jonas G. Mit einer präzisen Flanke mit links 
spielte er ihn freistehend vor dem Tor an. Nachdem er den Ball zunächst 
sauber kontrollierte, brachte er ihn anschließend im Tor unter. Durch eine 
anhaltend engagierte Defensivleistung blieb es in der Folge beim knappen aber 
hochverdienten Auswärtserfolg. Damit konnte der 3. Platz in der Tabelle weiter 
gefestigt werden. (MB)

11.11.2023: JSG Westrich – FV Kindsbach (1:2)

Spielbericht der D-Jugend
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Bericht der EIII-Jugend

Am 7. Spieltag traf unsere E III auf die JSG Westrich II, wobei der FVK als 
Tabellenführer als klarer Favorit gegen die sechsplatzierten JSG in die Partie 
ging. Diesen Erwartungen konnte unsere Mannschaft von Anfang an gerecht 
werden, indem sie das Spiel mit einem deutlichen Übergewicht an Ballbesitz 
von Beginn an dominierte. Nach einem schön vorgetragenen Angriff über die 
linke Angriffsseite gelang dem FVK auf Vorarbeit von Jakob Klug durch David 
Renner so bereits in der 4. Minute die Führung. Nur eine Minute später brachte 
Maxim Riedel nach erneuter Vorarbeit von Jakob Klug unsere Mannschaft sogar 
mit 2-0 in Führung. Wer jedoch nach diesen frühen Toren bereits an eine 
Vorentscheidung geglaubt hatte, wurde von der Willensstärke der Gastgeber 
eines besseren belehrt. Zunächst gelang der JSG in der 7. Spielminute nach 
einem Konter das 1-2, bevor nur wenige Minuten später der Ausgleich fiel. 
Speziell in dieser Spielphase zeigte sich die JSG als spielstarker Gegner und so 
entwickelte sich ein munteres und ansehnliches Fußballspiel. Wie schon oft in 
dieser Saison zeigte sich unsere E3 geduldig und trug ihre Angriffe auch nach 
diesen Rückschlägen weiter ruhig und konzentriert vor. Es war jedoch letztlich 
kein herausgespielter Angriff, der zur erneuten Führung führte, sondern die 
Geistesgegenwärtigkeit von Jakob Klug: Als sich der Torwart der Gastgeber den 
Ball nach einem gehaltenen Torschuss für einen Abschlag vom Boden 
zurechtlegen wollte, kam unsere Nummer 6 von der Seite angelaufen, legte 
sich den Ball am verdutzten Torwart vorbei und schoss das Leder ins Tor.  Nur 
wenige Minuten später folgte dann das schönste Tor des Tages: Mit einer 
satten Direktabnahme eines zunächst von der Abwehr der JSG abgewehrten 
Eckballs brachte der an diesem Tag ausgesprochen stark aufspielende 
Jonathan Bush unsere Mannschaft durch seinen Schuss aus der zweiten Reihe 
mit 4-2 in Führung. Unmittelbar vor dem Pausenpfiff stand Maxim Riedel nach 
einer Eckball  von Jakob Klug -  einmal mehr in dieser Saison - goldrichtig und 
erzielte mit seinem zweiten Treffer an diesem Tag das 5-2. Fünf Minuten nach 
dem Seitenwechsel fiel schließlich die endgültige Vorentscheidung: Nach einer 
Parade eines Torschusses von David Renner durch den Heimtorwart reagierte 
Ediz Babac am schnellsten und schob den Abpraller überlegt am Torwart 
vorbei ins lange Ecke. 

Fortsetzung auf Seite 29

über den 7. und 8. Spieltag
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über den 7. und 8. Spieltag - Fortsetzung

Bericht der EIII-Jugend

Nur wenige Minuten folgte das 6-2 durch David Renner. Vorausgegangen war 
ein langer Ball von Keeper Clemens Rickart auf Jakob Klug, der den Ball 
mitnahm und auf unsere Nummer 14 in die Mitte flankte. Bis auf ein Gegentor 
kurz vor Schluss ließ unsere Mannschaft in der Folge nichts mehr anbrennen 
und gewann die Partei so mit 7-3. 

Ungewohnt schwer tat sich unsere E3 im letzten Spiel vor der Winterpause bei 
ihrem Gastspiel in Ramstein. Im Gegensatz zur Vorwoche war von Beginn der 
Partie an zu spüren, dass die Mannschaft nicht ganz bei der Sache war und so 
tat man sich gegen den tief stehenden Gegner schwer. Es gelang zunächst 
nicht, das gewohnte Passspiel aufzuziehen. Auch war auffällig, dass man bei 
Dribblings immer wieder hängen blieb, wobei der ein oder andere Zweikampf 
der Heimmannschaft auch mit übertriebener Härte geführt wurde. In dieser 
zerfahrenen Partie konnte der FVK sich glücklich schätzen, mit Maxim Riedel 
über einen so treffsicheren Torjäger zu verfügen. Mit seinen 4 Treffern an 
diesem Tag trug dieser ganz erheblichen zum 4-1 Auswärtssieg bei. Seinen 
ersten Treffer erzielte er schon nach 5 Spielminuten, nachdem Marco Janisch 
bei einem Einwurf im gegnerischen Drittel schnell reagierte und den Ball 
dadurch unserer Nummer 9 perfekt servierte. Auch das nächste Tor fiel nach 
einem Einwurf des FVK - diesmal allerdings ärgerlicherweise auf der 
Gegenseite. Bezeichnenderweise fiel auch die erneute Führung des FVK nach 
einer Standardsituation: Nach einer Ecke von Jakob Klug drückte Maxim Riedel 
den halbhohen Ball technisch gekonnt über die Torlinie. Kurz nach der Pause 
erzielte er nach einem sehenswerten Dribbling seinen dritten Treffer durch 
einen platzierten Schuss mit dem linken Fuß. Die endgültige Entscheidung fiel 
schließlich wenige Minuten vor Schluss, nach einem von David Renner 
verlängerten langen Ball unseres Torwarts Clemens Rickart. Und so durfte die 
Mannschaft nach dem Abpfiff die Herbstmeisterschaft feiern! Eine tolle 
Belohnung für eine wirklich starke erste Saisonhälfte, in der unsere 
Mannschaft in 8 Spielen 88 Tore erzielen und dabei 22 Punkte einfahren 
konnte! (JK)
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18.11.2023: FV Kindsbach – US Youth Soccer Europe (2:0)

Spielbericht der D-Jugend

In einem überlegen geführten Heimspiel,  bei schweren Platzverhältnissen auf 
dem Hartplatz konnte das Team des Tabellenletzten US Youth Soccer Europe 
mit 2:0 besiegt werden. Bei gefühlt 80% Ballbesitz, ließ unsere Mannschaft 
während der gesamten Spieldauer dem Grgner keine echte Torchance. Der Ball 
lief stellenweise flüssig durch das Mittelfeld, in dem zu Beginn Jonas T immer 
wieder durch Direktpassspiel zu gefallen wusste. Jedoch führte dies nur viel zu 
selten zu ernster Torgefahr. Der unorthodox tief verteidigende Gegner sowie 
ungenaue oder zu späte Abspiele verhinderten wirkliche Torgefahr. So dauerte 
es bis zur 18. Minute, ehe Lasse den Ball auf die Außenbahn zu Jonas G spielte, 
der den Ball gefühlvoll vor das Tor flankte, wo Kopfballungeheuer Ferdinand 
mustergültig einlief und den Ball ins rechte Eck einköpfte. Wer aber nun 
glaubte, dass durch das Tor der Bann gebrochen wäre, sah sich getäuscht. Das 
Spiel setzte sich nahtlos und ohne wirkliche Höhepunkte weiter fort. Erst in der 
45 Minute durfte der Anhang erneut jubeln. Nach Doppelpass zwischen Ben 
und Joshua wurde die gegnerische Abwehr ausgehebelt und Ben konnte mit 
einem platzierten Schuss in die rechte Ecke den hochverdienten Endstand 
erzielen. Nach diesem Pflichtsieg gilt es, nochmals vollen Fokus auf das letzte 
Auswärtsspiel beim Tabellenzweiten JFV Königsland zu legen. Mit einem Erfolg 
könnten wir uns in der Tabelle den beiden vorderen Mannschaften annähern 
und in der Rückrunde vielleicht nochmal oben angreifen. (MB)

Die Tabelle (Ausschnitt von Platz 1 bis 7 von 11) 
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Der FV Kindsbach wünscht alles Gute

Geburtstage im Dezember

Jonas Laufer 01.12.1999

Kurt Schickel 03.12.1947

Damian Zibert 04.12.2016

Jacob Miranda 04.12.1997

Matteo Levi Fromlowitz 05.12.2012

Dominik Krämer 06.12.2016

Oliver Borst 06.12.1970

Karl-H. Chelius 06.12.1948

Judith Spieleder 07.12.1990

Giulia Zeva 08.12.2011

Romina Layes 08.12.1989

Nicole Färber 08.12.1977

Thomas Trares 08.12.1970

Peter Spieleder 08.12.1960

Svea Bettinger 09.12.2019

Frank Niermann 09.12.1968

Markus Dunsbach 11.12.1993

Patrick Hauck 11.12.1977

Rainer Dengel 11.12.1941

Monika Klink 13.12.1952

Gerhard Palm 14.12.1963

Estelle Metropolit 15.12.2017

Kai Rupertus 15.12.2002

Benjamin Simonis 15.12.1987

Joel Jessen 16.12.1985

Nicolai Miron 18.12.2016

Yvonne Becker 18.12.1976

Malik Efe Cicek 19.12.2018

Siegfried Beez 19.12.1964

Tim Weißenborn 20.12.1999

Cornelia Zapp 20.12.1968

Ayla Ganing 21.12.2017

Julia Schönherr 21.12.1994

Sascha Fischer 21.12.1993

Jürgen Schulz 21.12.1965

Gerhard Königstein 21.12.1961

Mehdi Allam 22.12.2014

David Steiner 22.12.1981

Herbert Lutz 22.12.1950

Daniel Kappa 23.12.1995

Matilda Noll 24.12.2018

Eliana Spies 24.12.2016

Manuela Knoth 24.12.1968

Lukas Epp 25.12.2002

Lilly Klein 26.12.2016

Julius Klug 27.12.1983

Björn Knörr 28.12.1980

Benedikt Rische 29.12.1992

Steffen Linsmeyer 29.12.1977

Mia Wuttke 30.12.2010

Viktor Becker 30.12.1986





die nächste Ausgabe

FV Kindsbach – FV Kusel

03.03.2024
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